
 

 

ABWÄGUNGSTABELLE ZUR ZWISCHENABWÄGUNG  

 

Zu den eingegangenen Anregungen der Behörden,  

sonstiger Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit im Rahmen der  

 

frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit und der frühzeitigen Unterrichtung der Behörden 

und sonstigen Träger öffentlicher Belange vom 06. Dezember 2021 – 07. Januar 2022 

(gemäß § 3 Abs. 1 BauGB u § 4 Abs. 1 BauGB) 

  

 zur 23. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Gemeindeverwaltungsverband Marbach am Neckar 

MISCHGEBIETSFLÄCHE „LUDWIGSBURGER STRAßE“, MARBACH AM NECKAR 

Vorentwurf vom 21. September 2021 der Stadt Marbach am Neckar  
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Folgende Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange, sowie Verbände und Vereine wurden angeschrieben 

Nr. Name  Schreiben vom  

1 Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND)  

2 Bürgermeisteramt  Affalterbach 30.12.2021 

3 Bürgermeisteramt Benningen  

4 Bürgermeisteramt Erdmannhausen  

5 Deutsche Telekom Technik GmbH 15.12.2021 

6 Landesnaturschutzverband Arbeitskreis Ludwigburg LNV 04.01.2022 

7 Landratsamt Ludwigsburg 14.01.2022 

8 Naturschutzbund Deutschland e.V. Ortsgruppe Marbach am Neckar  

9 Regierungspräsidium Freiburg Landesamt für Geologie 16.12.2021 

10 Regierungspräsidium Stuttgart 30.12.2021 

11 Stadt Ludwigsburg 03.12.2021 

12 Verband Region Stuttgart 28.01.2022 

13 Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt 08.12.2021 

14 Zweckverband Gruppenklärwerk Häldenmühle  

15 Zweckverband Landeswasserversorgung 06.12.2021 

16 Planungsverband Unteres Remstal  
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Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

2  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Keine Bedenken 
Wird zur Kenntnis genommen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



4 
 

Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

5  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Bedenken 
Wird zur Kenntnis genommen. 
 
Verweis auf Stellungnahme im Bebauungsplanverfahren wird 
berücksichtigt, siehe unten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kenntnisnahme 
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Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

5  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dem Hinweis einer möglichen Beeinträchtigung vorhandener 
Telekommunikationslinien (TK), im Bereich einer möglichen 
geplanten zweiten Ein- und Ausfahrt in Richtung Ludwigsburg 
vom EgeTrans Grundstück Ludwigsburger Str. 74 ausgehend, 
wird nachgegangen. 
 
Empfehlung der frühzeitigen Abstimmung mit dem Straßen-
baulastträger und den Versorgungsunternehmen wird berück-
sichtigt. Die nebenstehenden Ausführungen zur Kostenrege-
lung bei Sicherung / Änderung / Verlegung der TK-Linien wer-
den zur Kenntnis genommen. 
 
 
Bestand und Betrieb der sich im Planbereich befindenden 
Telekommunikationslinien der Telekom bleiben gewähr-
leistet.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Berücksichtigung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berücksichtigung 
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Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

5  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Die nebenstehenden Ausführungen (Schutz und Zugang zu 
den TK-Linien, Beachtung der Kabelschutzanweisung) werden 
bei Bauausführung berücksichtigt.  
 
Das Merkblatt über „Baumstandorte und unterirdische Ver- 
und Entsorgungsanlagen“ wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 

Berücksichtigung 
 
 
 

Kenntnisnahme 
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Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

5  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Anlage wird zur Kenntnis genommen. 

 

 
Kenntnisnahme 
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Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

6  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verweis auf Stellungnahme im Bebauungsplanverfahren wird 
berücksichtigt, siehe unten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kenntnisnahme 
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Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

6  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eingriff in das Landschaftsschutzgebiet 
Bereits mit Planungsanstoß im Juni 2019 wurde seitens des 
Landratsamtes für die ca. 0,14 ha große Fläche im Land-
schaftsschutzgebiet, einer möglichen Befreiung von der Land-
schaftsschutzverordnung zugestimmt. Im März 2021 wurde 
dies nochmals vom Landratsamt bestätigt, da die bean-
spruchte Landschaftsschutzgebietsfläche kleiner als 0,5 ha ist. 
Vor Satzungsbeschluss im Sommer 2022 wird formell ein An-
trag auf Befreiung bei der Unteren Naturschutzbehörde des 
Landratsamts Ludwigburg gestellt.  
 
Eingriff in das besonders geschützte Biotop 
In die schützenswerte Biotopfläche (Feldhecke) wird geringfü-
gig eingegriffen, um die maximal notwendigen oberirdischen 
Stellplätze herstellen zu können. Der Eingriff ist ca. 75 m² 
groß. Für diesen Eingriff wird gem. § 30 Abs. 4 BNatSchG die 
Stadt Marbach am Neckar einen Antrag auf Ausnahme von 
den Verboten des Absatzes 2 schriftlich bei der unteren Natur-
schutzbehörde einreichen. Die Ausnahmegenehmigung sollte 
der Stadt vor Satzungsbeschluss des Bebauungsplanes vor-
liegen.  
 
Als Voraussetzung für die Ausnahme wird ein 
gleichartiger Ausgleich in räumlicher Nähe – zeitgleich – neu 
angelegt. 
 
Sowohl in der Begründung des Bebauungsplanvorentwurfs als 
auch im Umweltbericht wird auf den Eingriff in das Land-
schaftsschutzgebiet und in das Biotop eingegangen. 
 
In der zweiten Beteiligungsrunde nach § 3 Abs. 2 BauGB wird 
der LNV und alle landesweit tätigen Naturschutzverbände er-
neut beteiligt und angehört. Die Hinweise werden berücksich-
tigt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kenntnisnahme 
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Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

6  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Hochwasserschutz 
Die Diskrepanz zwischen Begründung und Textteil wird aufge-
löst. Der Hinweis wird berücksichtigt und dankend angenom-
men. 
 
Die weiteren nebenstehenden Ausführungen werden zur 
Kenntnis genommen. 

 

 
 
 

 
Berücksichtigung 
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Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

7  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
I. Naturschutz 
 
Eingriff in das Landschaftsschutzgebiet 
Bereits mit Planungsanstoß im Juni 2019 wurde seitens des 
Landratsamtes für die ca. 0,14 ha große Fläche im Land-
schaftsschutzgebiet, einer möglichen Befreiung von der Land-
schaftsschutzverordnung zugestimmt. Im März 2021 wurde 
dies nochmals vom Landratsamt bestätigt, da die bean-
spruchte Landschaftsschutzgebietsfläche kleiner als 0,5 ha 
ist. Vor Satzungsbeschluss im Sommer 2022 wird formell ein 
Antrag auf Befreiung bei der Unteren Naturschutzbehörde des 
Landratsamts Ludwigburg gestellt.  
 
Eingriff in das besonders geschützte Biotop 
In die schützenswerte Biotopfläche (Feldhecke) wird geringfü-
gig eingegriffen, um die maximal notwendigen oberirdischen 
Stellplätze herstellen zu können. Der Eingriff ist ca. 75 m² 
groß. Für diesen Eingriff wird gem. § 30 Abs. 4 BNatSchG die 
Stadt Marbach am Neckar einen Antrag auf Ausnahme von 
den Verboten des Absatzes 2 schriftlich bei der unteren Na-
turschutzbehörde einreichen. Die Ausnahmegenehmigung 
sollte der Stadt vor Satzungsbeschluss des Bebauungsplanes 
vorliegen.  
 
Als Voraussetzung für die Ausnahme wird ein 
gleichartiger Ausgleich in räumlicher Nähe – zeitgleich – neu 
angelegt. 
 
Sowohl in der Begründung des Bebauungsplanvorentwurfs 
als auch im Umweltbericht wird auf den Eingriff in das Land-
schaftsschutzgebiet und in das Biotop eingegangen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kenntnisnahme 
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Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

7  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
II. Wasserwirtschaft und Bodenschutz 
 
Altlasten 
Die nabenstehenden Hinweise werden zur Kenntnis genom-
men. 
 
Bodenschutz 
Der Umweltbericht wird entsprechend angepasst. 
 
 
 
 
 
III. Immissionsschutz 
Nebenstehende Ausführungen werden zur Kenntnis genom-
men und berücksichtigt. Ein schalltechnisches Gutachten wird 
beim Ingenieurbüro BS Ingenieure beauftragt. Die Lärmpegel-
bereiche und Lärmschutzmaßnahmen werden dementspre-
chend in den Bebauungsplanunterlagen ergänzt. 
 
 
IV. Straßen 
In Bezug auf die Stellungnahme vom Regierungspräsidium 
Stuttgart nimmt die Stadt Marbach die Ablehnung einer zwei-
ten Zu- und Ausfahrt auf die L 1100 zur Kenntnis. 
 
Die nebenstehenden Ausführungen werden zur Kenntnis ge-
nommen. 
 
Bereits am 17.11.2021 fand eine Besprechung mit dem Land-
ratsamt Ludwigsburg, dem Bauherrn, BS-Ingenieure und der 
Stadt Marbach statt. Hierbei wurde der Gedanke einer zwei-
ten Zu- und Ausfahrt „Rechts-rein-rechts-raus“ angesprochen, 
eine mögliche Aufstellfläche des Müllwagens, Mülleinhausung 
und ein möglicher Eingriff in die bestehende Bushaltestelle.  

 
Diese Besprechung war nicht abschließend. Bis zum Bebau-
ungsplanentwurf soll entschieden werden, wie die Erschlie-
ßung der Erweiterungsfläche im Detail aussieht und ggfls. die 
notwendige Zustimmung des Straßenbaulastträgers einge-
holt. Dementsprechend wäre der Geltungsbereich anzupas-
sen. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Kenntnisnahme  
 
 
 
 

Berücksichtigung 
 
 

 
 

 
Berücksichtigung 

 
 
 
 
 

 
 
 

Kenntnisnahme 
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Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

9  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
B1 und B2, keine Bedenken 
Wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kenntnisnahme 
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Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

9  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
B3 Hinweise, Anregungen oder Bedenken 
 
 
Geotechnik 
Nebenstehende Anregungen werden berücksichtigt. 
 
Ein geologisches Gutachten wurde bereits durch das private 
Ingenieurbüro Geotechnik Südwest im Oktober 2021 durchge-
führt. Das Gutachten ist Teil des Bebauungsplanvorentwurfs 
und als Anlage beigefügt. 
 
Die nebenstehend aufgeführten geologischen Hinweise wer-
den unter „C Hinweise“ in den Textteil des Bebauungsplanes 
mitaufgenommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

Berücksichtigung 
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Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

9  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Boden 
Keine Hinweise, Anregungen oder Bedenken. 
 
 
 
Mineralische Rohstoffe 
Keine Hinweise, Anregungen oder Bedenken. 
 
 
 
Grundwasser 
Die Hinweise werden berücksichtigt und in der Begründung 
der FNP-Änderung wie folgt ergänzt: 
 
Baumaßnahmen, welche lediglich punktuell in das Grundwas-
ser einbinden (zum Beispiel Tiefergründungskörper, Baukör-
per, Aufzugsunterfahrt) bedürfen ebenfalls einer wasserrechtli-
chen Erlaubnis. Es wird empfohlen, die hydrogeologischen 
Verhältnisse bei der Bauplanung zu berücksichtigen. Sollte 
eine dauerhafte Drainage oder Ableitung von Grundwasser 
geplant sein, wäre nachzuweisen, dass sich hieraus keine un-
günstigen Einflüsse auf oberstromige Grundwassernutzungen 
ergeben. 
 
 
 
Bergbau 
Keine Bedenken. Wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Geotopschutz 
Keine Bedenken. Wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Allgemeine Hinweise 
Wird zur Kenntnis genommen. 

 
 

Kenntnisnahme 
 
 
 
 

Kenntnisnahme 
 
 
 
 

Berücksichtigung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kenntnisnahme 
 
 
 
 

Kenntnisnahme 
 

 
 
 

Kenntnisnahme 
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Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

9  
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Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

10  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kenntnisnahme 
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Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

10  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Mobilität, Verkehr, Straßen 
 
FNP-Änderung keine Bedenken 
Wird zur Kenntnis genommen. 
 
Verweis auf die Stellungnahme zum parallelen Bebauungs-
planverfahren wird berücksichtigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Denkmalpflege 
Keine Bedenken. 
Wir zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen.  
Die Stadt Marbach wird nach Inkrafttreten des Planes eine 
Fertigung der Planunterlagen in digitalisierter Form zukommen 
lassen. 
 

 
 
 
 
 

Kenntnisnahme 
 
 
 
 

Berücksichtigung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kenntnisnahme 



19 
 

Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

10  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen.  
Die Stadt Marbach wird das Regierungspräsidium Stuttgart 
weiterhin beteiligen. 

 

 
 
 

 
Kenntnisnahme 
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Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Bedenken 
Wird zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kenntnisnahme 
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Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

12  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Keine Bedenken 
Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
2. Landschaftsschutzgebiet 
Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Vorbehaltsgebiet zur Sicherung von Wasservorkommen 
Nebenstehende Ausführungen werden zur Kenntnis genom-
men und berücksichtigt 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kenntnisnahme 
 
 

Kenntnisnahme 
 
 
 

Berücksichtigung 
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Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

12  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Eingriff in ein Landschaftsschutzgebiet 
Bereits mit Planungsanstoß im Juni 2019 wurde seitens des 
Landratsamtes für die ca. 0,14 ha große Fläche im Land-
schaftsschutzgebiet, einer möglichen Befreiung von der Land-
schaftsschutzverordnung zugestimmt. Im März 2021 wurde 
dies nochmals vom Landratsamt bestätigt, da die bean-
spruchte Landschaftsschutzgebietsfläche kleiner als 0,5 ha ist. 
Vor Satzungsbeschluss im Sommer 2022 wird formell ein An-
trag auf Befreiung bei der Unteren Naturschutzbehörde des 
Landratsamts Ludwigburg gestellt.  
 

 
 

Kenntnisnahme 
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Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

13  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Keine Bedenken 
Wird zur Kenntnis genommen. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kenntnisnahme 
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Nr. Anregung Bewertungsvorschlag der Verwaltung Beschlussempfehlung 

15 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Keine Bedenken 
Wird zur Kenntnis genommen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kenntnisnahme 



25 
 

 


